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Recht henzi Fröilein IVlägerle das glaub ich sofort vos Huebers luegezi i

weiß no vill meh wenn ich würd säge was 's Huebers sind würd ich

iiklagt und seb sinds! Wüssezi mir mues halt d'Sach use ich chäm

sunscht en Chropf über!"

Der Ersatzmann
In den Tagen meiner Hochschulzeit

war ich ein in der Entwicklung etwas
zurückgebliebener und schmachtiger
Bursche, der im ersten Fuhball-Team
nur als letzter Ersatzmann verwendet

werden konnte; noch nie hatte ich in
einem Spiel etwas zu tun gehabt und
noch weniger erwartete ich, je ins
Spiel gerufen zu werden. Da kam
der grohe Match der Saison. Ein schriller

Pfiff, das Spiel wurde abgebrochen
und unsere Mannschaft sammelte sich
zu einem wirren Haufen. Der captain
lag am Boden. Der quarterback sauste
an den Rand des Feldes und schrie:
«Schickt Rose her!», dann rannte er
wieder zurück. Mit schlotternden
Knien, aber entschlossen, mitzumachen
oder zu sterben, galoppierte ich ins
Feld. Die Situation mufjte verzweifelt
sein, sonst hafte der quarterback mich
nicht gerufen. «Zieh deine Hosen
aus», schnarrte der quarferback.
«Jemand hat des captains Sitzleder
zerrissen.» Hinter der notdürftigen Fas¬

sade einer Reihe von Beinen wechselten
wir unsere Hosen aus. Dann verlieh

ich das Feld, indem ich die
Verlängerung meines Rückenmarks wie ein
Mann hielt, der soeben einen Anfall
von Hexenschuh erlitten hat. Das Spiel
aber ging weiter

Don Rose. (Deutsch von es.)

I. Stock
Toast du Patron
Toast du Che!
Croûte champ, au fromage
Croûte au fromage jambon
Marmite Valaisanne
Fondue Wall. Bergkäse
Walliser Trockenfleisch
und Schinken
Die N. Z. Z." schreibt :

Sorgfältig unrl mit
Sachkenntnis zubereitete Walliser

Küchenspezialitäten"
Herrliche Walliser Weine

Züridi 1 Wey : Hauptbahnhof über Globusbrücke-
Zentral -Zührinjrerstr. 21. Alex Imboden, Tel. 2 89 83

mollisse Relier
CAVE VALAISANNE
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